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Kurzvorstellung
AtoCC ist eine Software, die beim Lernen der theoretischen Informatik hilft. Dazu gehören Automaten, welche im Modul autoEdit erstellt und ausprobiert werden können, formale Sprachen im Modul kfgEdit und reguläre Ausdrücke im Modul regExpEdit. Im Modul AutoEdit Workbench können außerdem Übungsaufgaben interaktiv gelöst werden. In allen Tools gibt es eine graphische Oberfläche und die Möglichkeit die eigenen Kreationen zu testen, zu simulieren und zu exportieren, denn am Ende kann erkannt werden, wie diese Konstrukte zusammenhängen und welche praktische Bedeutung das hat.
AtoCC enthält folgende Module:
· autoEdit: Modellierung Simulation u.a. von endlichen Automaten, Kellerautomaten, Turingautomaten
· autoEdit Workbook: Modul zur Bereitstellung von Übungsaufgaben für Autoren und Lernende
· kfG Edit: Definition, Transformation und Simulation von kontextfreien Grammatiken
· regExp Edit: Erstellen, Vergleichen und Überführen von regulären Ausdrücken sowie die Simulation auf größeren Textkörpern
Dazu kommen noch die Module Tdiag, VCC und SchemeEdit, die hier nicht thematisiert werden.

Öffnen von … Speichern und Schließen:
In allen Modulen sind die grundlegenden Funktionen gleich. So sind immer die Symbole für „Neu“, „Öffnen“ und „Speichern“ zu sehen, außerdem haben sie in allen Modulen dieselben Hotkeys und sind auch ebenfalls über das Menü „Datei“ zu erreichen.
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Beendet werden kann jedes Modul über das Menü „Datei“ oder das kleine X in der rechten oberen Ecke
[image: ]

Weitere Bedienhandlungen
Handhabung von autoEdit
1. Erstellen eines neuen Automaten
· Nach dem Start von autoEdit kann ein neuer Automat durch Klick auf das Feld „Neu“ im RibbonBar oder durch Klick auf [image: ] im Tab „Automaton Editor“ begonnen werden.
· Man gelangt dann automatisch in den nächsten Tab „Typ“ und kann hier den Automatentyp wählen durch Klick auf [image: ]. Bestätigt wird dies mit [image: ]
· Nun muss im Tab „Alphabet“ das Alphabet festgelegt werden, dies geschieht entweder Zeichen für Zeichen oder indem vorgefertigte Alphabete eingefügt werden.
[image: ]

2. Entwerfen eines Automaten
· Zustände und Übergänge können entweder im Tab „Übergangstabelle“ oder „Übergangsgraph“ angelegt, editiert und gelöscht werden. Dabei können die beiden Methoden beliebig ausgetauscht werden. Um Start- und Zielzustände zu deklarieren müssen die Zustände zunächst existieren und dann ihre Eigenschaften angepasst werden.
· In der Übergangstabelle gelingt die Erstellung durch den Dreischritt „Neuer Zustand“ – „Neuer Übergang“ – „Neues Label“. Hierbei muss gegebenfalls im rechten Bereich des Fensters auf die jeweilige Stelle mit der Maus geklickt werden. Einzelne Bestandteile lassen sich so auch wieder löschen.
[image: ]
· Im Übergangsgraph werden neue Zustände erstellt indem die Knöpfe [image: ] analog zu der Funktionalität in der Übergangstabelle verwendet werden. Verbindung werden zusätzlich mittels Drag&Drop angelegt und die Bestandteile können mit der rechten Maustaste über ein Kontextmenü weiter konfiguriert werden. 
· Mit dem Knopf [image: ] lässt sich das Design automatisch ausrichten
· Der Knopf [image: ] überprüft den erstellten Automaten auf Gültigkeit entsprechend der durch den Typ vorgegebenen Regeln für Automaten.
· Der fertige Automat kann in einem XML-Format gespeichert werden mittels:
· Datei -> Automat speichern
· Strg+S
· Speichern im RibbonBar
· Der gesamte Automat kann exportiert werden als HTML
· Außerdem können Graph, Definition und Übergangstabelle jeweils einzeln in folgenden Formaten exportiert werden:
· JPEG
· BMP
· GIF
· PNG
· SVG
· EPS
· Außerdem kann der Automat in einem XML-Format exportiert werden als Grammatik, regulärer Ausdruck oder Compiler durch Klick des jeweiligen Symbols auf der RibbonBar, hierzu wird die Datei gespeichert und anschließend automatisch das jeweilige Modul von AtoCC geöffnet

3. Simulation eines Automaten
· Im Tab Simulation existieren mehrere Möglichkeiten der Simulation:
· Einzelne Eingabe + „Start Simulation“ zeigt die Abarbeitung einer bestimmten Eingabe, die Geschwindigkeit kann hierbei durch den Regler „Geschwindigkeit“ angepasst werden.
· Einzelne Eingabe + Klick auf [image: ] rechts daneben zeigt sofort ob die Eingabe akzeptiert wird oder nicht ohne die Abarbeitung zu visualisieren.
· Im Untertab „Mehrere Eingaben prüfen“ lassen sich außerdem gleich mehrere Eingaben konfigurieren, die dann alle automatisch hintereinander und ohne Unterbrechung simuliert werden, allerdings wird dabei nur ausgeben ob eine Eingabe akzeptiert wird oder nicht
[bookmark: _GoBack]Handhabung von autoEdit Workbook
1. Übungsaufgaben lösen
· Klick auf „Ausgabe auswählen“ im Tab „Automaton Workbook“
· Auswahl der Aufgabe aus dem Baumdiagramm auf der linken Seite, gegebenenfalls Eingabe des Anzeigepassworts
· Eine Instanz von autoEdit wird gestartet in der der Vorgabegraph zu sehen ist und die Aufgabenstellung. Außerdem sind die Tabs „Übergangsgraph“ und „Simulation“ verfügbar, zusätzlich der Tab „Aufgabe prüfen“ zum Abgleich mit der Musterlösung.
Handhabung von kfG Edit
1. Definition einer neuen Grammatik
· Mittels „Neu“ oder Klick auf [image: ] wird eine neue Grammatik angelegt und es wird automatisch in den Tab „Grammatik“ gewechselt. Es muss manuell in den Tab „Sprache“ gewechselt werden um eine Alphabet in Mengenschreibweise anzulegen: [image: ]
· Im Tab Grammatik werden Produktionsregeln definiert, wobei folgende Regeln einzuhalten sind:
· Pro Zeile nur eine Regel
· Übergänge werden durch „->“ geschrieben, Beispiel „a -> b“, es ist auf Leerzeichen vor und nach dem Pfeil zu achten
· Das erste Nicht-Terminal auf der linken Seite wird automatisch zum Spitzensymbol
· Verschiedene Übergänge können mit dem Symbol „|“ zusammengefasst werden, auch hier ist auf Leerzeichen zu achten
· Terminale werden mit Hochkommas markiert
· Das Sonderzeichen „EPSILON“ bezeichnet das leere Element
· Literale die nicht durch Leerzeichen getrennt sind werden als ein Wort betrachtet!
· [image: ] überprüft oder die Grammatik syntaktisch korrekt ist
· [image: ] überprüft ob die Grammatik regulär ist
· Im Tab „Definition“ kann die Definition graphisch dargestellt werden und in verschiedene Formate exportiert werden. 
[image: ]
· Die Grammatik kann gespeichert werden durch:
· Datei -> Grammatik speichern
· Strg+S
· Klick auf Speichern im RibbonBar

2. Ableitung von Worten in einer Grammatik
· Im Tab „Ableitung“ können einzelne Eingabeworte eingegeben werden 
· Dabei erfolgt die Ausgabe als Baum und Tabelle
· [image: ] wählt die anzuzeigende Ableitung aus, falls mehrere existieren
· [image: ] animiert die Ableitung der Eingabe Schritt für Schritt, die Geschwindigkeit kann durch den Regler links des Pfeils eingestellt werden.

3. Exportieren von Grammatiken
· Grammatiken können als Automaten exportiert werden durch Klick auf „Export Automat“ im Ribbonbar, die Datei muss gespeichert werden, das Modul autoEdit öffnet sich automatisch
· Ein Export ist analog hierzu als Compiler möglich, es öffnet sich dann das Modul VCC
· Im Tab „Definition“ kann die Definition der Grammatik in die Zwischenablage oder eine Textdatei exportiert werden, zusätzlich auch nach LaTeX

Handhabung von regExp Edit
1. Erstellen eines regulären Ausdrucks
· Klick auf „Neu“ im Ribbon, „Datei“ -> „Neuer RegExp“, Strg+N oder [image: ]
· Es wird in den Tab „Alphabet“ gewechselt, hier können einzelne Zeichen eingefügt oder gelöscht werden, zusätzlich können vorgefertigte Alphabet eingefügt und danach editiert werden
· Klick auf „Weiter“ wechselt in den Tab „RegExp“ wo der reguläre Ausdruck eingegeben werden kann in der geläufigen wissenschaftlichen Notation, für Epsilon ist die Zeichenfolge „EPSILON“ zu verwenden

2. Arbeiten mit regulären Ausdrücken
· Nach Eingabe eines zweiten regulären Ausdrucks können diese durch die Schaltfläche „Vergleichen“ miteinander verglichen werden
· Mittels [image: ] lässt sich ein endlicher Automat aus dem ursprünglichen regulären Ausdruck generieren, dieser kann danach auch als minimierter NEA Graph berechnet werden
· Im Tab „Simulation“ können Texte mit dem regulären Ausdruck bearbeitet werden
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